
Zukunft  gestalten:  Land  NRW
fördert  das  Engagement  von
Vereinen,  Stiftungen  und
Initiativen mit 2.000 x 1.000
Euro –
Der Kreis Unna nimmt erneut am Landesprogramm „2.000 x 1.000
Euro für das Engagement“ teil – Antragsstart ist der 1. Januar
2023.  Dann  können  engagierte,  zivilgesellschaftliche
Organisationen  und  Initiativen  im  Kreis  Unna  wieder  einen
Antrag auf Förderung stellen. Dafür stellt das Land Nordrhein-
Westfalen auch im Jahr 2023 insgesamt zwei Millionen Euro zur
Verfügung. Doch auch für das laufende Jahr gibt es noch die
Chance, eine Förderung zu beantragen.

Der  Kreis  Unna  erhält  2023  aus  dem  Programm  39.000  Euro
Fördermittel. Das Schwerpunktthema des Förderprogramms lautet
im kommenden Jahr „Zukunft gestalten – nachhaltiges Engagement
leben“. Landrat Mario Löhr: „Nachhaltigkeit ist im Moment das
Thema schlechthin – deshalb trifft es genau den Nerv der Zeit.
Ich hoffe, dass wir viele Projekte aus dem Kreis Unna so
finanziell unterstützen können.“

Wer ist antragsberechtigt?

Antragsberechtigt  sind  neben  Vereinen  und  Stiftungen
beispielsweise auch Initiativen. Darin unterscheidet sich das
Programm  von  anderen.  So  können  auch
Nachbarschaftsinitiativen, die etwas für die Gemeinschaft im
Stadtteil initiieren möchten, einen Antrag einreichen.

Die  Antragstellung  ist  über  das
Portal  www.engagementfoerderung.nrw  ab  dem  1.  Januar  2023
möglich.
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Im Kreis Unna steht Marten Schneider vom Steuerungsdienst des
Kreises Unna als Ansprechperson zur Verfügung. Erreichbar ist
er  unter  Fon  0  23  03  /  27  –  41  10  oder  per  E-Mail
an marten.schneider@kreis-unna.de.

Anträge auch für 2022 noch möglich

Übrigens: Aktuell läuft noch das Programm 2022. Thema derzeit
ist „Gemeinschaft gestalten – engagierte Nachbarschaft leben“.
„Vereine, Stiftungen oder auch Nachbarschaftsinitiativen, die
etwas für die Gemeinschaft im Stadtteil initiieren möchten,
können noch einen Antrag einreichen, wenn die Maßnahme noch in
diesem  Jahr  durchgeführt  wird“,  so  Marten  Schneider  vom
Steuerungsdienst.

– Max Rolke –

Informationen zum Förderprogramm und zur Antragstellung
können auf www.engagiert-in-nrw.de abgerufen werden.
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